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§ 1 Anwendungsbereich (zu § 1 AllB) 

In Ergänzung der Allgemeinen Bestimmungen für Bachelor- und Masterstudiengänge der Justus-Liebig-Universi-
tät Gießen vom 20. Februar 2019 (AllB) in der jeweils geltenden Fassung regelt diese Ordnung das Studium und 
die Prüfungen im Bachelorstudiengang „Angewandte Mathematik“. 

§ 2 Akademischer Grad (zu § 3 AllB) 

Der Fachbereich 07 – Mathematik und Informatik, Physik und Geographie – der Justus-Liebig-Universität Gießen 
verleiht nach erfolgreich abgeschlossenem Studium den akademischen Grad Bachelor of Science, abgekürzt 
„B. Sc.“. 

§ 3 Studienbeginn (zu § 4 AllB) 

Der Studiengang kann nur zum Wintersemester begonnen werden. 

§ 4 Arbeitsaufwand und Regelstudienzeit (zu § 6 AllB) 

(1) Das Bachelorstudium hat eine Regelstudienzeit von sechs Semestern und einen Umfang von mindestens 180 
CP. 

(2) Das Studium kann in Form eines Teilzeitstudiums absolviert werden. 

§ 5 Aufbau des Studiums (zu § 7 AllB) 

(1) Der Studienverlaufsplan (Anlage 1 – Vollzeitstudium; Anlage 3 – Teilzeitstudium) gibt den Studierenden Hin-
weise zur Planung des Studiums. 

(2) Das Studium gliedert sich in einen Pflichtbereich (99 CP), einen Wahlpflichtbereich I (im Folgenden Wahl-
pflichtbereich genannt) mit 15 bis 21 CP und einen Wahlpflichtbereich II (im Folgenden Schwerpunktbereich ge-
nannt) mit 60 bis 66 CP, in dem auch die verpflichtende Thesis angefertigt wird. 

(3) Im Wahlpflichtbereich können bis zu 9 CP in Form von außerfachlichen Kompetenzen (AfK) absolviert werden. 

(4) Die Studierenden wählen einen der Schwerpunkte, die in Anlage 4 mit den zugehörigen Studienverlaufsplänen 
aufgeführt sind.  

(5) Ein mehrfacher Wechsel des Schwerpunkts ist möglich. 

§ 6 Module (zu § 8 AllB) 

(1) Die für das jeweilige Modul maßgebliche Modulbeschreibung ist in Anlage 2 enthalten.  

(2) Pflichtmodule des Studiengangs sind: 
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Analysis 1, Analysis II für Physikstudierende, Lineare Algebra 1 (L3), Lineare Algebra 2 (L3), Diskrete Strukturen, 
Proseminar, Grundlagen der Programmierung mit Python, Grundlagen der Stochastik, Numerische Mathematik 
1, Optimierung, Grundlagen der Statistik, Seminar, Grundlagen der Datenanalyse mit R. 

(3) Alle Pflicht- und Wahlpflichtmodule des Studiengangs B. Sc. Mathematik, die keine Pflichtmodule nach Ab-
satz 2 sind, können als Wahlpflichtmodule gewählt werden. Module, die nicht im B. Sc. Mathematik enthalten 
sind und einem anderen als dem gewählten Schwerpunkt zugeordnet werden, können mit Zustimmung der oder 
des Vorsitzenden des Prüfungsausschusses B. Sc. Angewandte Mathematik als Wahlpflichtmodule gewählt wer-
den. 

(4) Der Schwerpunktbereich dient der Spezialisierung der Studierenden. Die Schwerpunkte sind in Anlage 4 auf-
geführt. Einige Module der Schwerpunkte sind aus anderen Studiengängen entnommen, die nach der jeweils 
dem Modul zugehörigen Speziellen Ordnung des anderen Studiengangs studiert werden. In der Anlage 4 wird für 
die betreffenden Module auf die zugehörigen Speziellen Ordnungen verwiesen. Die Bachelor-Thesis muss inner-
halb des gewählten Schwerpunktbereichs angefertigt werden.  

(5) Die Studierenden können sich während des Studiums in weiteren als den vorgeschriebenen Modulen einer 
Prüfung unterziehen. Diese so genannten freiwilligen Zusatzleistungen werden nicht auf die zu erbringende Cre-
ditleistung angerechnet und gehen nicht in die Bildung der Gesamtnote ein. Das erfolgreiche Bestehen freiwilliger 
Zusatzleistungen wird in einem Zusatzzeugnis ausgewiesen. 

§ 7 Prüfungsvorleistungen (zu § 17 AllB) 

(1) Prüfungsvorleistungen sind in den jeweiligen Modulbeschreibungen benannt.  

(2) Übungsaufgaben sind Aufgaben die in einer Übung wöchentlich oder zweiwöchentlich gestellt (insgesamt je 
Übung 7 bis 15 Übungsblätter; je Übungsblatt 1 bis 2 Seiten), ohne Aufsicht bearbeitet und eingesammelt werden 
(Bearbeitungszeit je Übungsblatt: 1 oder 2 Wochen). 

(3) Die Übungsaufgaben sind erfolgreich bearbeitet, wenn mindestens 50 % der Gesamtpunktzahl in den wö-
chentlichen Übungsaufgaben erreicht wurden und zutreffend bearbeitete Übungsaufgaben nach Aufforderung in 
der Übung präsentiert werden konnten. Die Modulbeschreibung kann hiervon abweichende, vorrangig zu beach-
tende Regelungen treffen. 

(4) In Modulen oder Modulteilen, die als Seminar oder Projekt durchgeführt werden, ist eine regelmäßige Teil-
nahme Prüfungsvorleistung. Eine regelmäßige Teilnahme ist gegeben, wenn nicht mehr als zwei Veranstaltungs-
termine ohne Nachweis eines nicht von der oder dem Studierenden zu vertretenden Grundes versäumt werden. 

§ 8 Prüfungsleistungen (zu §§ 17, 18, 22 Abs. 8 und 2, 23, 24 AllB) 

(1) Das Prüfungsverfahren und die Notenbildung sind in den Modulbeschreibungen in Anlage 2 festgelegt. 

(2) Prüfungsformen sind, soweit nicht abweichend in der Modulbeschreibung geregelt:  

1. Klausur (Dauer: 90 bis 180 Minuten),  

2. Elektronische Präsenzklausur (e-Präsenzklausur; Dauer: 90 bis 180 Minuten),  

3. Mündliche Prüfung (Dauer: 25 bis 50 Minuten),  

4. Projekt mit Bericht (Studierende bearbeiten eigenständig eine wissenschaftliche Arbeit und verfassen dazu 
einen schriftlichen Bericht),  

5. Vortrag (mündliche Darstellung von Ergebnissen, ggf. unterstützt durch eine Präsentation),  

6. Take-Home-Test (zeitlich befristete Bearbeitung von Aufgaben ohne Aufsicht, die elektronisch bereitgestellt 
und deren Lösungen elektronisch unter Abgabe einer Eigenständigkeitserklärung eingereicht werden; Bear-
beitungszeit: 3 bis 6 Stunden).  

Sollten mehrere Prüfungsformen zur Auswahl stehen, wird die Prüfungsform spätestens zu Beginn des Moduls 
bekanntgeben. 
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§ 9 Wiederholung von Prüfungen (zu § 19 AllB) 

(1) Studierende können Termine für Wiederholungsprüfungen für den erstmaligen Prüfungsversuch nutzen. 

(2) Soweit nicht anders in der Modulbeschreibung angegeben, müssen Wiederholungsprüfungen nicht zum 
nächstmöglichen Termin angetreten werden; es ist den Studierenden dann freigestellt, zu welchem Termin sie 
sich für die Wiederholungsprüfung anmelden. 

§ 10 Bachelorprüfung (zu § 20 AllB) 

(1) Die Bachelorprüfung ist bestanden, wenn Module im Umfang von mindestens 180 CP gemäß der Regelungen 
in §§ 5,6 bestanden wurden. 

(2) Die Gesamtnote ergibt sich aus dem Durchschnitt aller benoteten Pflicht-, Wahlpflicht- und Schwerpunktmo-
dule. Zur Berechnung der Gesamtnote werden die Notenpunkte mit den jeweiligen CP des Moduls multipliziert 
und die Summe durch die Gesamtzahl der benoteten CP dividiert. Hiervon abweichend geht das Thesis-Modul 
mit der anderthalbfachen CP-Zahl in die Bildung des gewichteten Mittels ein. 

§ 11 Thesis-Modul (zu § 21 AllB) 

(1) Die Anmeldung zum Thesis-Modul kann frühestens erfolgen, wenn mindestens 120 CP des Studiengangs ab-
solviert sind. Arbeitsthema der Thesis und Datum der Ausgabe sind vom Prüfungsamt aktenkundig zu machen. 

(2) Die Bearbeitungszeit beträgt 3 Monate für ein Vollzeitstudium und 6 Monate für ein Teilzeitstudium. Insge-
samt ist das Thema so einzugrenzen, dass die Bachelor-Thesis mit einem Arbeitsaufwand von 360 Stunden abge-
arbeitet werden kann. 

(3) Die Thesis kann außer in deutscher Sprache mit Zustimmung der Betreuerin bzw. des Betreuers auch in eng-
lischer Sprache abgefasst werden. 

§ 12  Prüfungstermine und Meldefristen (zu § 25 AllB) 

Mit der Einschreibung zum Bachelorstudiengang „Angewandte Mathematik“ ist automatisch die Anmeldung zu 
den Modulabschlussprüfungen der Module Analysis 1 und Lineare Algebra 1 (L3) im 1. Semester verbunden. 

§ 13 Inkrafttreten  

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft und gilt ab dem Wintersemester 2026/27. 

Gießen, den ##.03.2026 
Prof. Dr. Katharina Lorenz 
Präsidentin der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Anhang 

Anlage 1 — Studienverlaufsplan 

Anlage 2 — Modulbeschreibungen 

Anlage 3 — Studienverlaufsplan für Teilzeitstudium 

Anlage 4 — Liste der Schwerpunkte 

 



Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang 
Angewandte Mathematik 

09.03.2026 7.35.07 Nr. 9 

 

5 

Anlage 1: Studienverlaufsplan 

Beispielhafter Studienverlaufsplan für das Studium  

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 5 6 
1. Analysis 1 

07-M/BA-Ana1 9 
VL      
Ü      

2. Lineare Algebra 1 (L3)  
07-Mathe-L3-P-01 9 

VL      
Ü      

3. Schwerpunkt 9 
VL      
Ü      

Summe CP 1. Semester 27  
4. Analysis II für Physikstudierende 

07-BP-14 6 
 VL     
 Ü     

5. Lineare Algebra 2 (L3) 
07-Mathe-L3-P-02 9 

 VL     
 Ü     

6. Proseminar 
07-M/BA-Pro 6 

 
S 

    
     

7. Schwerpunkt 9  VL     
 Ü     

Summe CP 2. Semester 30  
8. Grundlagen der Stochastik 

07-Mathe-L3-P-07 9 
  VL    
  Ü    

9. Grundlagen der Statistik 
07-M/BA-GdS 6 

  VL    
  Ü    

10. Grundlagen der Programmierung mit Python 
07-BAI-02 6 

  VL    
  Ü    

11. Schwerpunkt 9 
  VL    
  Ü    
  P    

Summe CP 3. Semester 30  
12. Optimierung 

07-M/BA-Opt 9 
   VL   
   Ü   

13. Diskrete Strukturen 
07-BDS-07 9 

   VL   
   Ü   

14. Grundlagen der Datenanalyse mit R 
07-M/BA-R1 6 

   VL   
   Ü   

15. Schwerpunkt 6 
   VL   
   Ü   

Summe CP 4. Semester 30  

16. Wahlpflicht 9 
    VL  
    Ü  

17. Numerische Mathematik 1 
07-M/BA-Num1 9 

    VL  
    Ü  

18. Wahlpflicht 6 
    VL  
    Ü  

19. Schwerpunkt 9 
    VL  
    Ü  

Summe CP 5. Semester 33  
20. Seminar 

07-M/BA-Sem 6 
     

S 
     

21. Schwerpunkt 12 
     

P 
     

22. Schwerpunkt: Bachelor-Thesis 
07-AM/BA-Thes 12      T 

Summe CP 6. Semester 30  
Summe insgesamt 180  

 
VL = Vorlesung   S = Seminar     Ü = Übung 
T = Thesis     CÜ = Computerübungen   P = Projekt 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen 

Analysis 1 ................................................................................................................................................................. 7 
Grundlagen der Programmierung mit Python ........................................................................................................ 8 
Grundlagen der Statistik .......................................................................................................................................... 9 
Lineare Algebra ..................................................................................................................................................... 10 
Analysis II für Physikstudierende ........................................................................................................................... 11 
Lineare Algebra 2 .................................................................................................................................................. 12 
Proseminar ............................................................................................................................................................ 13 
Numerische Mathematik 1 .................................................................................................................................... 14 
Grundlagen der Stochastik .................................................................................................................................... 15 
Diskrete Strukturen ............................................................................................................................................... 16 
Grundlagen der Datenanalyse mit R ..................................................................................................................... 17 
Optimierung .......................................................................................................................................................... 18 
Seminar B. Sc. ........................................................................................................................................................ 19 
Studienprojekt ....................................................................................................................................................... 20 
Bachelor-Thesis ..................................................................................................................................................... 21 
Kryptographische Algorithmen ............................................................................................................................. 22 
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07-M/BA-Ana1 
Analys is  1  

9 CP 
Analysis 1 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

1. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 06/07 

Qualifikationsziele: Die Studierenden  
– sind mit logischem Denken und strengen Beweisen vertraut und 
– beherrschen die Grundlagen der Differential- und Integralrechnung einer Variablen. 

Inhalte: Grundlagen, Zahlensysteme, eindimensionale Differential- und Integralrechnung, insbesondere Po-
tenzreihen, elementare Funktionen, Taylorscher Satz, Hauptsatz und Rechenregeln der Differential- und Integ-
ralrechnung. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Wintersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Mathematik, B. Sc. Angewandte Mathematik, B. Sc. Physik, 
Lehramt Mathematik (L3) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 90 

Übung 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7.  

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP  
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07-BAI-02 
Grundlagen d er  Programmierun g mit  Py thon  

6 CP 
Fundamentals of Programming with Python 

Pflichtmodul 
FB 07 / Physik / Institut für Theoretische Physik 

ab 1. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 23/24 

Qualifikationsziele: Die Studierenden sind in der Lage, sich fundamentale Kenntnisse einer Programmierspra-
che anzueignen, sind geübt im Umgang mit Dokumentation und einschlägiger Literatur und können einfache 
Programme unter Verwendung gängiger Kontroll- und Datenstrukturen in der Programmiersprache Python 
schreiben. Sie sind mit dem Umgang sowie den Möglichkeiten und Grenzen von gängigen Datentypen in Py-
thon vertraut und können diese reflektiert und lösungsorientiert anwenden. 

Inhalte:  
– Interaktive Programmierumgebung mit Jupyter-Notebooks 
– Python: Datentypen, Ausdrücke, Kontrollstrukturen, Funktionen, Klassen 
– Module der Python-Standardlibrary 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Wintersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Geschäftsführende Direktorin oder geschäftsführender Direk-
tor des Instituts für Theoretische Physik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Angewandte Informatik, B. Sc. Angewandte Mathematik 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 30 

Übung 30 90 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7.  

Modulprüfung: 
– e-Präsenzklausur oder Take-Home-Test  
– 1. Wiederholungsprüfung: e-Präsenzklausur oder Take-Home-Test  
– 2. Wiederholungsprüfung: e-Präsenzklausur oder Take-Home-Test oder mündliche Prüfung (20–30 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP  
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07-M/BA-GdS 
Grundlagen d er  Stat ist ik  

6 CP 
Basic Statistics 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

ab 1. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 23/24 

Qualifikationsziele: Die Studierenden sind vertraut mit grundlegenden Begriffen und Konzepten der ange-
wandten Statistik und deren Denkmuster; sie sind in der Lage, diese zu erkennen und zu bewerten. Sie be-
herrschen numerische und grafische explorative Datenanalyse (EDA) für praxisrelevante Beispiele und können 
die Ergebnisse der EDA adäquat charakterisieren und interpretieren. Weiterhin kennen sie grundlegende Kon-
zepte der diskreten Stochastik und sind in deren praktischer Anwendung geübt. Sie können Gelerntes auf 
Aufgabenstellungen anwenden und beherrschen Methoden der Prüfungsvorbereitung. 

Inhalte:  
– Grundlegende Begriffe und Konzepte der angewandten Statistik 
– Methoden der numerischen und der grafischen EDA sowie deren Anwendung auf konkrete Datenbei-

spiele 
– Grundlegende Begriffe der diskreten Stochastik 
– Elementare Methoden der Kombinatorik  
– Stochastische Unabhängigkeit, bedingte Wahrscheinlichkeit, Zufallsvariablen, Erwartungswert und Vari-

anz, Tschebyschev-Ungleichung, Grundlagen des Testens 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Wintersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Angewandte Mathematik, B. Sc. Angewandte Informatik, 
B. Sc. Angewandte Physik 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7. 

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 
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07-Mathe-L3-P-01 
Lin eare Algebra  

9 CP 
Linear Algebra 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

1. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 23/24 

Qualifikationsziele: Die Studierenden 
– sind mit logischem Denken und strengen Beweisen vertraut, 
– haben Einsicht in die deduktive Methode und 
– beherrschen die Grundlagen der Vektorraumtheorie. 

Inhalte: 
– Gruppen: elementare Eigenschaften 
– Ringe: Unterringe, ganze Zahlen, Endomorphismenring eines Vektorraumes, Matrixringe 
– Körper: reelle Zahlen, komplexe Zahlen 
– Vektorräume: lineare Unabhängigkeit, Dimension, Basis, Unterraum, Faktorraum, (direkte) Summe von 

Unterräumen, Dimensionsformeln, Faktorraum, ℝ𝑛𝑛 und ℂ𝑛𝑛 
– Lineare Abbildungen: Kern, Bild, Urbild, Isomorphismus, Summe und Produkt linearer Abbildungen, in-

verse Abbildung, eingeschränkte Abbildungen, Homomorphiesatz 
– Matrizen: Addition und Multiplikation, inverse, transponierte Matrix, symmetrische Matrizen, elemen-

tare Umformungen, Rang, Regularität, Matrixdarstellung linearer Abbildungen (insb. bei Basiswechsel), 
Matrizen als lineare Abbildungen 

– Determinante von Matrizen und linearen Abbildungen: Multilinearität, Multiplikationssatz, Formel für 
inverse Matrix, Entwicklungssatz, Cramersche Regel 

– Lineare Gleichungssysteme: Koeffizientenmatrix, Struktur des Lösungsraumes, Gauß-Algorithmus, Zu-
sammenhang mit linearen Abbildungen 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Wintersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Angewandte Mathematik, Lehramt Mathematik (L3) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 90 

Übung 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7.  

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache:  Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP 

  



Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang 
Angewandte Mathematik 

09.03.2026 7.35.07 Nr. 9 

 

11 

07-M/BA-Ana1 
Analys is  I I  für  Phys ikstu dierende  

6 CP 
Mathematics for Physicists II 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

2. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2022 

Qualifikationsziele: Die Studierenden beherrschen für Anwendungen wichtige Teile der mehrdimensionalen 
Differential- und Integralrechnung sowie der Funktionentheorie. 

Inhalte: Differential- und Integralrechnung mehrerer Variabler, Taylor-Entwicklung, Extrema mit Nebenbedin-
gungen, Kurvenintegral, Transformationssatz für Integrale, Oberflächenintegral, Grundbegriffe der Funktio-
nentheorie 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Sommersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Angewandte Mathematik, B. Sc. Physik 

Teilnahmevoraussetzungen: nur empfohlen: Kenntnisse in Analysis 1 und Lineare Algebra 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung  60 90 

Übung 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7. 

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP  
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07-Mathe-L3-P-02 
Lin eare Algebra 2  

9 CP 
Linear Algebra 2 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

2. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2024 

Qualifikationsziele: Die Studierenden 
- sind mit logischem Denken und strengen Beweisen vertraut, 
- haben Einsicht in die deduktive Methode und 
- beherrschen die Theorie der Eigenwerte und 
- beherrschen die Theorie der euklidischen und unitären Vektorräume. 

Inhalte: 
- Ringe: Insbesondere Polynomringe, Euklidischer Algorithmus 
- Eigenwerte: Eigenvektor, Eigenraum, Vielfachheit, Diagonalisierbarkeit, charakteristisches Polynom, Mi-

nimalpolynom, Satz von Cayley-Hamilton, Jordansche Normalform 
- Skalarprodukte: Euklidische und unitäre Vektorräume, Orthogonalität, Orthonormalisierungsverfahren, 

orthogonale, unitäre und selbstadjungierte Endomorphismen und ihre Normalformen 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Sommersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Angewandte Mathematik, Lehramt Mathematik (L3) 

Teilnahmevoraussetzungen:  empfohlen: Kenntnisse in Lineare Algebra 1 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 90 

Übung 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7.  

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP 
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07-M/BA-Pro 
Prosem inar  

6 CP 
Introductory Seminar 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

ab 2. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 06/07 

Qualifikationsziele: Die Studierenden können 
– sich in wissenschaftliche Texte einarbeiten,  
– Unzulänglichkeiten (Beweislücken etc.) erkennen und möglichst verbessern, 
– deren Inhalte vor einem Publikum verständlich und akkurat präsentieren. 

Inhalte: Wissenschaftliche Texte zu diversen Themen oder einem Themenkomplex. Die Texte sind dem mathe-
matischen Niveau des 2. Semesters angemessen und ergänzen/erweitern die Inhalte der Grundvorlesungen. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Mindestens jedes Sommersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Mathematik, B. Sc. Angewandte Mathematik 

Teilnahmevoraussetzungen: nur empfohlen: je nach fachlicher Ausrichtung; mindestens Kenntnisse in Analy-
sis 1 und Lineare Algebra 1 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 150 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: ggf. eine schriftliche Ausarbeitung (5 – 10 Seiten) des Vortragsthemas; vgl. § 7.  

Modulprüfung: 
– Vortrag (45 – 90 min), eventuell mit Präsentation  
– Bildung der Modulnote: Das Modul wird nicht benotet, sondern es kann nur bestanden werden. 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP 
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07-M/BA-Num1 
Numerisch e M athem at ik  1  

9 CP 
Numerical Analysis 1 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

3. o. 5. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 06/07 

Qualifikationsziele: Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, Methoden (Verfahren) der numerischen Mathe-
matik und angewandten Analysis aus den nachstehenden Inhalten zu verstehen, mathematisch zu analysieren 
(bezüglich Konvergenz, Stabilität etc.) und anzuwenden; sie besitzen die Fähigkeit zur Entwicklung, Implemen-
tierung und Bewertung von Methoden und zum computerunterstützten Lösen von Problemen aus dem Be-
reich der nachstehenden Inhalte. 

Inhalte: Rundungsfehler; Gauß-Elimination mit und ohne Pivotsuche; iterative Verfahren für lineare Glei-
chungssysteme: Jacobi/Gauß-Seidel; Polynominterpolation: Lösbarkeit, Lagrange-Form, Newton-Darstellung, 
dividierte Differenzen; Splines: Splineraum, B-Splines, Interpolation; Verfahren zum Finden von Nullstellen: Bi-
sektion, Sekanten- und Newton-Verfahren; elementare Quadraturregeln, zusammengesetzte Quadraturfor-
meln, Gauß-Quadratur; Banachscher Fixpunktsatz. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Wintersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Mathematik, B. Sc. Angewandte Mathematik, B. Sc. Physik 

Teilnahmevoraussetzungen: nur empfohlen: Kenntnisse in Analysis 1 und 2 sowie Lineare Algebra 1 und 2 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 90 

Übung 30  90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7.  

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 

Hinweise:  Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP 
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07-Mathe-L3-P-07 
Grundlagen d er  Stoch ast ik  

9 CP 
Basic Stochastics 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

ab 3. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 21/22 

Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen grundlegende Begriffe und Aussagen der Stochastik, können 
Modellierungsmethoden der angewandten Wahrscheinlichkeitstheorie auf praxisrelevante Beispiele anwen-
den, kennen die fundamentalen Inferenzkonzepte der Statistik und können sie zur Datenauswertung einsetzen. 

Inhalte: Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie wie Wahrscheinlichkeitsbegriff, bedingte Wahrscheinlich-
keit, Kombinatorik, Unabhängigkeit, Zufallsvariable, Verteilung, Verteilungsfunktion, Dichte, Erwartungswert, 
Momente, Korrelation, Gesetz der großen Zahlen, zentraler Grenzwertsatz, Grundlagen der Statistik wie Para-
meterschätzung, Maximum-Likelihood-Methode, Konfidenzintervalle, statistische Tests, Tests in Normalvertei-
lungsmodellen. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Wintersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Angewandte Mathematik, Lehramt Mathematik (L3) 

Teilnahmevoraussetzungen: nur empfohlen: Kenntnisse in Analysis 1 und 2 sowie Lineare Algebra 1 und 2 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 90 

Übung 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7.  

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP 
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07-BDS-07 
Diskrete Stru kturen  

9 CP 
Discrete Structures 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

2. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 24 

Qualifikationsziele: Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis von mathematischem Arbeiten und 
sind zum faktenbasierten kritischen Denken befähigt. Sie sind mit den algebraischen und kombinatorischen 
Grundstrukturen vertraut und sind im Umgang mit Berechnung von Eigenwerten und Eigenvektoren von line-
aren Abbildungen und Matrizen, Diagonalisierbarkeit, Trigonalisierbarkeit und Determinante geübt. Sie be-
herrschen die Anwendung von Eigenwertmethoden in Kombinatorik und Graphentheorie. Die Studierenden 
sind in der Lage, basierend auf dem erlernten Wissen eigene Lösungsstrategien für Fragestellungen zu entwi-
ckeln. 

Inhalte: 
– Graphen: Bäume, Zusammenhang, aufspannende Bäume, Symmetrien und Automorphismen, Cayleygra-

phen, Adjazenzmatrizen, bi/multipartite Graphen, Planarität  
– Eigenwerte: Charakteristisches Polynom, Determinante, Minimalpolynom, Trigonalisierungssatz, Diagona-

lisierungskriterien 
– Anwendung von Eigenwerttechniken: geschlossene Formeln für lineare Rekursionsgleichungen, Färbungs-

zahlen für Graphen, Nichtexistenz bestimmter Graphen, elementare Überlegungen zu Irrfahrten auf Gra-
phen 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Sommersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Geschäftsführende Direktorin oder geschäftsführender Direk-
tor des Mathematischen Instituts 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Angewandte Mathematik, B.Sc. Angewandte Informatik, 
B. Sc. Data Science 

Teilnahmevoraussetzungen: nur empfohlen: Kenntnisse der Linearen Algebra (07-BAI-04) 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 90 

Übung 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7.  

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 
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07-M/BA-R1 
Grundlagen d er  Datenanalyse  m it  R   

6 CP 
Fundamentals of Data Analysis with R 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

4. Sem.  
erstmals angeboten im SoSe 2007 

Qualifikationsziele: Die Studierenden 
– beherrschen den praktischen Umgang mit der „open-source“-Software R und sind mit deren grundlegen-

den Datenstrukturen sowie Möglichkeiten des Im- und Exports von Daten vertraut; 
– kennen numerische sowie insbesondere grafische explorative Datenanalyse durch die Anwendung von R 

auf reale Daten und verstehen ausgewählte diesbezügliche theoretische Grundlagen; 
– wissen, wie für in R implementierte Wahrscheinlichkeitsverteilungen deren Verteilungs-, Dichte- bzw. 

Wahrscheinlichkeits- sowie Quantilfunktionen ausgewertet und wie Pseudo-Zufallszahlen generiert wer-
den; 

– können neue Funktionen in R implementieren; 
– beherrschen elementare Inferenzstatistik in Form von Konfidenzintervallen und Tests in einfachen Ein- 

und Zweistichprobenproblemen und verstehen ausgewählte diesbezügliche theoretische Konzepte. 

Inhalte: 
– Einführung in die R-Umgebung 
– Datenstrukturen in R sowie Im- und Export von Daten 
– Beispiele und ausgewählte theoretischen Grundlagen der explorativen Datenanalyse sowie R-Funktionen 

dafür 
– Wahrscheinlichkeitsverteilungen und Pseudo-Zufallszahlen sowie R-Funktionen für deren Nutzung bzw. Ge-

nerierung 
– Grundlagen der Programmierung in R und Grafik 
– Theoretische Konzepte der Inferenzstatistik für einige ausgewählte einfache Ein- und Zweistichprobenprob-

leme sowie R-Funktionen für deren Lösung 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Sommersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Mathematik, B. Sc. Angewandte Mathematik, B. Sc. Data Sci-
ence 

Teilnahmevoraussetzungen: nur empfohlen: Kenntnisse in Grundlagen der Stochastik oder Stochastik 1 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung  30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7.  

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung oder Take-Home-Test  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP 
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07-M/BA-Opt 
Optimierun g 

9 CP 
Optimization 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

4. o. 6. Sem.  
erstmals angeboten im SoSe 2007 

Qualifikationsziele: Die Studierenden verstehen die Designs von Optimierungsmethoden sowie deren Anwen-
dung und mathematischer Analyse in Bezug auf Konvergenzfragen, Komplexität und Verlässlichkeit. 

Inhalte: 
- Lineare Optimierung: Simplexverfahren, Transportprobleme, innere-Punkte-Methoden 
- Nichtlineare Optimierung ohne Nebenbedingungen: Quasi-Newton-Algorithmen, DFP und BFGS-Verfah-

ren 
- Nichtlineare Optimierung mit linearen Nebenbedingungen: Kuhn-Tucker-Bedingungen und Algorithmen, 

z.B. Trust-Region-Methoden 
- Nichtlineare Optimierung mit nichtlinearen Nebenbedingungen: Penalty-Algorithmen 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Sommersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Mathematik, B. Sc. Physik 

Teilnahmevoraussetzungen: nur empfohlen: Kenntnisse in Analysis 1 und 2 sowie Lineare Algebra 1 und 2 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung  60 90 

Übung 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7.  

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP 

  



Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang 
Angewandte Mathematik 

09.03.2026 7.35.07 Nr. 9 

 

19 

 

07-M/BA-Sem 
Sem inar  B.  Sc .  

6 CP 
Seminar B. Sc. 

Pflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

ab 5. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 06/07 

Qualifikationsziele: Die Studierenden können 
– sich weitestgehend selbständig in wissenschaftliche Texte einarbeiten, 
– Unzulänglichkeiten (Beweislücken etc.) erkennen und möglichst verbessern, 
– die Inhalte vor einem Publikum verständlich und akkurat präsentieren. 
Die Studierenden haben sich so weit in ein Gebiet eingearbeitet, dass sie dort eine Bachelorarbeit anfertigen 
können. 

Inhalte: Wissenschaftliche Texte zu fortgeschrittenen Themen aus einem Bereich der Mathematik 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester; 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Mathematik, B. Sc. Angewandte Mathematik 

Teilnahmevoraussetzungen: nur empfohlen: Kenntnisse der Inhalte der ersten 3 bis 4 Semester 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 150 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: ggf. eine schriftliche Ausarbeitung (5 – 10 Seiten) des Vortragsthemas; vgl. § 7.  

Modulprüfung: 
– Vortrag (45 – 90 min), eventuell mit Präsentation  
– Bildung der Modulnote: Das Modul wird nicht benotet, sondern es kann nur bestanden werden 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe Stud.IP 
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07-AM/BA-SPP 
Stud ienp ro jekt  

12 CP 
Study project 

Schwerpunkt 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

6. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 28/29 

Qualifikationsziele: Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse in angewandter Mathematik durch die Bear-
beitung eines eigenständigen Projekts. Sie sind in der Lage, eine praxisrelevante Problemstellung zu analysie-
ren, mathematisch zu modellieren und geeignete Methoden auszuwählen. Sie wenden numerische, statisti-
sche oder theoretische Verfahren gezielt an und beurteilen deren Ergebnisse kritisch. Die Studierenden arbei-
ten projektorientiert. Sie präsentieren ihre Resultate adressatengerecht in schriftlicher und mündlicher Form. 

Inhalte: Im Studienprojekt bearbeiten die Studierenden eine aktuelle Fragestellung aus der Angewandten 
Mathematik mit Bezug zum gewählten Schwerpunkt. Es werden passende numerische, statistische Verfah-
ren, analytische oder algebraische Methoden und ggf. Softwarewerkzeuge eingesetzt. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Angewandte Mathematik 

Teilnahmevoraussetzungen: 90 CP im Studiengang bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Arbeitsprogramm und Diskussion 20  

Praktische Ausführung und Erstellen 
des Projektberichts 340  

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Projektbericht (ca. 10 – 20 Seiten und eventuell Programmcode) und Vortrag (20 – 40 min); 

beide müssen bestanden werden 
– Bildung der Modulnote: zwei Drittel Bericht und ein Drittel Vortrag 
– Wiederholungsprüfung: Wiederholung oder Überarbeitung des Projekts (in Einvernehmen mit dem Prüf-

ling) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP 
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07-AM/BA-Thes 
Bachelor-Thes is  

12 CP 
Bachelor's Thesis 

Schwerpunkt 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

6. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2029 

Qualifikationsziele: Die Studierenden besitzen die Kompetenz, wissenschaftliche Fragestellungen anhand ei-
ner konkreten Aufgabenstellung unter Anleitung selbstständig strukturiert zu bearbeiten und wissenschaftli-
che Methoden bei der Lösung anzuwenden. Sie sind mit den Regeln guter wissenschaftlicher Praxis vertraut 
und sind in der Lage, gemäß der sprachlichen und formalen Anforderungen an eine wissenschaftliche Arbeit 
ihre Bearbeitung und Ergebnisse schriftlich darzulegen. Die Studierenden haben das Wissen und die Fähigkeit, 
die Ergebnisse ihrer wissenschaftlichen Arbeit vor Publikum zu präsentieren und zu verteidigen. 

Inhalte: Konzeption eines Arbeitsplans, Studium der relevanten Literatur, Durchführung des Arbeitsplans, 
Anfertigung der Thesis 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Die oder der Vorsitzende des Prüfungsausschusses B. Sc. Ange-
wandte Mathematik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Angewandte Mathematik 

Teilnahmevoraussetzungen: 120 CP im Studiengang bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 10 24 

Thesis 6 (Gespräche mit Betreuer/in) 320 

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Prüfung: Thesis (30 – 60 Seiten) und Kolloquium (30 – 40 min); beide müssen bestanden werden 
– Bildung der Modulnote: zwei Drittel Thesis und ein Drittel Vortrag 
– Wiederholungsprüfung: Wiederholung oder Überarbeitung der Thesis innerhalb einer Frist von 1 Monat 

(in Einvernehmen mit dem Prüfling) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch nach Wahl des Studierenden 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP 
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07-BAI-S06–1 
Kr yptograph ische  A lgor i thmen  

6 CP 
Cryptographic Algorithms 

Wahlpflichtmodul 
FB 07 / Mathematik / Mathematisches Institut 

3. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 24/25 

Qualifikationsziele: Die Studierenden verstehen die mathematischen Grundlagen moderner Verschlüsse-
lungsverfahren im Internet. Sie erfassen die historische Entwicklung und wandelnde Bedeutung von Verschlüs-
selung in Gesellschaft und Technik. Sie sind mit den Konzepten, der Anwendung und Relevanz der wichtigsten 
Verschlüsselungsverfahren vertraut und können diese fundiert und reflektiert hinsichtlich ihrer Sicherheit im 
Anwendungskontext beurteilen. 

Inhalte:  
– Symmetrische Kryptographie (Historische Verfahren, Blockchiffren) 
– Modulare Arithmetik (erweiterter euklidischer Algorithmus, chinesischer Restsatz, schnelle Exponentia-

tion) 
– Public Key Kryptographie (RSA, Diffie-Hellman) 
– Kryptographische Hash-Funktionen und Anwendungen 
– Primzahltests und Faktorisierung 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Wintersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Geschäftsführende Direktorin oder geschäftsführender Direktor 
des Mathematischen Instituts 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Angewandte Informatik im Schwerpunkt „Algorithmen“ 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung  45 60 

Übung 15 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben; vgl. § 7.  

Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch; die Sprache wird in der ersten Veranstaltungswo-
che bekanntgegeben 
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Anlage 3: Studienverlaufsplan für Teilzeitstudium 

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
1. Lineare Algebra 1 (L3) 

07-Mathe-L3-P-01 9 
VL            
Ü            

2. Grundlagen der Programmierung mit Python  
07-BAI-02 6 

VL            
Ü            

Summe CP 1. Semester 15  
3. Lineare Algebra 2 (L3) 

07-Mathe-L3-P-02 9 
 VL           
 Ü           

4. Diskrete Strukturen 
07-BDS-07 9 

 VL           
 Ü           

Summe CP 2. Semester 18  

5. Analysis 1 
07-M/BA-Ana1 9 

  VL          
  Ü          

6. Schwerpunkt: Grundlagen der Informatik I 
07-Inf-L3-P-01 9 

  VL          
  Ü          

Summe CP 3. Semester 18  
7. Analysis II für Physikstudierende 

07-BAI-05 6 
   VL         
   Ü         

8. Schwerpunkt: Grundlagen der Informatik II 
07-Inf-L3-P-02 9 

   VL         
   Ü         

Summe CP 4. Semester 15  

9. Grundlagen der Stochastik 
07-Mathe-L3-P-07 9 

    VL        
    Ü        

10. Grundlagen der Statistik 
07-M/BA-GdS 6 

    VL        
    Ü        

Summe CP 5. Semester 12  
11. Grundlagen der Datenanalyse mit R 

07-M/BA-R1 
6 

     VL       
     Ü       

12. Proseminar 
07-M/BA-Pro 

6 
     

S 
      

           
Summe CP 6. Semester 15  

13. Numerische Mathematik 1 
07-M/BA-Num1 9 

      VL      
      Ü      

14. Kryptographische Algorithmen 
07-BAI-S06-1 6 

      VL      

      Ü      

Summe CP 7. Semester 15  
15. Optimierung 

07-M/BA-Opt 
9 

       VL     
       Ü     

16. Schwerpunkt: IT-Sicherheit 
07-BAI-17 6 

       VL     

       Ü     

Summe CP 8. Semester 15  

17. Algebra 
07-M/BA-Alg 

9 
        VL    
        Ü    

18. Schwerpunkt: Objektorientierte Programmierung 
07-BAI-08 9 

        VL    
        Ü    
        P    

Summe CP 9. Semester 18  

 



Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang 
Angewandte Mathematik 

09.03.2026 7.35.07 Nr. 9 

 

24 

19. Schwerpunkt: Studienprojekt 
07-AM/BA-SPP 12 

         
P 

  
           

Summe CP 10. Semester 12  

20. Seminar 
07-M/BA-Sem 6 

           
S 

 

           

21. Schwerpunkt: Datenbanksysteme 
07-BAI-14 9 

          VL  

          Ü  

Summe CP 11. Semester 15  
22. Bachelor-Thesis 

07-AM/BA-Thes 12   
         

T 

Summe CP 12. Semester 12  

Summe insgesamt 180  

 
VL = Vorlesung   Ü = Übung   S = Seminar   T = Thesis   P = Projekt 
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Anlage 4: Schwerpunkte 

Die Studierenden wählen einen der folgenden Schwerpunkte: 
 
Schwerpunkt Informatik ........................................................................................................................................ 25 
Schwerpunkt Künstliche Intelligenz ...................................................................................................................... 27 
Schwerpunkt Statistik ............................................................................................................................................ 28 
Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik ..................................................................................................................... 29 
Schwerpunkt Wirtschaftsmathematik ................................................................................................................... 31 
 

Schwerpunkt Informatik 

Die in der Folge gelisteten Module sind geregelt in den folgenden Speziellen Ordnungen in den jeweils geltenden 
Fassungen:  

Spezielle Ordnung B. Sc. Angewandte Informatik (MUG 7.35.07 Nr. 8),  

Spezielle Ordnung B. Sc. Angewandte Mathematik (MUG),  

Fachanhang zum Lehramt Informatik (L3) (MUG 7.83.00). 

Zulässige Module im Schwerpunkt Informatik sind in der folgenden Tabelle aufgeführt: 
Modulcode Modultitel CP SoSe/ 

WiSe 
Modulhandbuch 

07-BAI-01 bzw. 

07-Inf-L3-P-01 
Grundlagen der Informatik I  9 

WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 
und Lehramt Informatik (L3) 

07-BAI-05 bzw. 

07-Inf-L3-P-02 
Grundlagen der Informatik II 9 

SoSe B. Sc. Angewandte Informatik 

Lehramt Informatik (L3) 

07-BAI-08 Objektorientierte Program-
mierung 9 WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-BAI-09 Künstliche Intelligenz I 9 WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-BAI-10 bzw. 

07-Inf-L3-P-17 
Software-Engineering 6 

WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 

Lehramt Informatik (L3) 

07-BAI-11 Algorithmen und Datenstruk-
turen 9 SoSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-BAI-12 Simulation und Modellierung 
in der Informatik 6 SoSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-BAI-14 bzw. 

07-Inf-L3-P-12 
Datenbanksysteme 9 

WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 

Lehramt Informatik (L3) 

07-BAI-15 bzw. 
07-Inf-L3-P-07 Betriebssysteme 6 WiSe B. Sc. Angewandte Informatik, 

Lehramt Informatik (L3) 

07-BAI-16 Technische Informatik 6 WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-BAI-17 IT-Sicherheit 6 SoSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-Inf-L3-WP-04 Grundlagen der Informatik III 6 SoSe Lehramt Informatik (L3) 

07-Inf-L3-WP-05 Webprogrammierung 6 SoSe Lehramt Informatik (L3) 

07-Inf-L3-WP-06 App-Programmierung 6 SoSe Lehramt Informatik (L3) 

07-Inf-L3-P-11 Automatentheorie und For-
male Sprachen 9 SoSe Lehramt Informatik (L3) 

07-Inf-L3-P-18 Informatik-Seminar 3 SoSe Lehramt Informatik (L3) 

https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex35.html/7_35_07_8
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/7_80_ab_2023/7_83_00_l3/7_83_00_fach
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07-AM/BA-SPP Studienprojekt 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

07-AM/BA-Thes Thesis 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

 
 

 

Beispielhafter Studienverlauf im Schwerpunkt Informatik: 

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 5 6 
1. Grundlagen der Informatik I 

07-Inf-L3-P-01 9 
VL      
Ü      

Summe CP 1. Semester 9  
2. Grundlagen der Informatik II 

07-Inf-L3-P-02 9 
 VL     
 Ü     

Summe CP 2. Semester 9  

3. Objektorientierte Programmierung 
07-BAI-08 9 

  VL    
  Ü    
  P    

Summe CP 3. Semester 9  
4. Grundlagen der Informatik III 

07-Inf-L3-WP-04 
6 

   VL   
   Ü   

Summe CP 4. Semester 6  
5. Datenbanksysteme 

07-BAI-14 
9 

    VL  
    Ü  

Summe CP 5. Semester 9  
6. Studienprojekt 

07-AM/BA-SPP 
 

12 
     

P 
     

7. Bachelor-Thesis 
07-AM/BA-Thes 12      T 

Summe CP 6. Semester 24  
Summe insgesamt 66  
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Schwerpunkt Künstliche Intelligenz 

Die in der Folge gelisteten Module sind geregelt in den folgenden Speziellen Ordnungen in den jeweils geltenden 
Fassungen: 

Spezielle Ordnung B. Sc. Data Science (MUG 7.35.07 Nr. 6), 

Spezielle Ordnung B. Sc. Angewandte Mathematik (MUG), 

Spezielle Ordnung B. Sc. Mathematik (MUG 7.35.07 Nr. 3), 

Spezielle Ordnung M. Sc. Mathematik (MUG 7.36.07 Nr. 3). 

 

Zulässige Module im Schwerpunkt Künstliche Intelligenz sind in der folgenden Tabelle aufgeführt: 
Modulcode Modultitel CP SoSe/ 

WiSe 
Modulhandbuch 

07-BDS-13 Künstliche Intelligenz I 9 SoSe B. Sc. Data Science 

07-BDS-WPF10 Textmining 6 SoSe B. Sc. Data Science 

07-BDS-16 Künstliche Intelligenz II 9 SoSe B. Sc. Data Science 

07-M/BA-WT Wahrscheinlichkeitstheorie 9 SoSe B. Sc. Mathematik 

07-M/BA-Stat Mathematische Statistik 9 WiSe M. Sc. Mathematik 

07-MDS-01 Quantitative Grundlagen der 
Künstlichen Intelligenz 

6 WiSe M. Sc. Data Science 

07-AM/BA-SPP Studienprojekt 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

07-AM/BA-Thes Thesis 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

 

Beispielhafter Studienverlauf im Schwerpunkt Künstliche Intelligenz: 

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 5 6 
Summe CP 1. Semester 0  
Summe CP 2. Semester 0  

1. Künstliche Intelligenz I 
07-BDS-13 9 

  VL    
  Ü    

Summe CP 3. Semester 9  
2. Textmining 

07-BDS-WPF10 
6 

   VL   
   Ü   

3. Wahrscheinlichkeitstheorie                               
07-M/BA-WT 

9 
   VL   
   Ü   

Summe CP 4. Semester 6  
4. Quantitative Grundlagen der Künstlichen 

Intelligenz 
07-MDS-01 

6 
    VL  

    Ü  

Summe CP 5. Semester 15  
5. Künstliche Intelligenz II 

07-BDS-16 9 
     VL 
     Ü 

6. Schwerpunkt: Studienprojekt 
07-AM/BA-SPP 12 

     
P 

     
7. Schwerpunkt: Bachelor-Thesis 

07-AM/BA-Thes 12      T 

Summe CP 6. Semester 33  
Summe insgesamt 63  

 

https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex35.html/7_35_07_6
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex35.html/7_35_07_03_Ma
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex36.html/7_36_07_3_M
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Schwerpunkt Statistik 

Die in der Folge gelisteten Module sind geregelt in den folgenden Speziellen Ordnungen in den jeweils geltenden 
Fassungen: 

Spezielle Ordnung B. Sc. Data Science (MUG 7.35.07 Nr. 6),  

Spezielle Ordnung B. Sc. Angewandte Mathematik (MUG),  

Spezielle Ordnung B. Sc. Mathematik (MUG 7.35.07 Nr. 3),  

Spezielle Ordnung M. Sc. Mathematik (MUG 7.36.07 Nr. 3). 

 

 

Zulässige Module im Schwerpunkt Statistik sind in der folgenden Tabelle aufgeführt: 
Modulcode Modultitel CP SoSe/ 

WiSe 
Modulhandbuch 

07-BDS-13 Künstliche Intelligenz I 9 SoSe B. Sc. Data Science 

07-BDS-WPF10 Textmining 6 SoSe B. Sc. Data Science 

07-BDS-16 Künstliche Intelligenz II 9 SoSe B. Sc. Data Science 

07-M/BA-WT Wahrscheinlichkeitstheorie 9 SoSe B. Sc. Mathematik 

07-M/BA-Stat Mathematische Statistik 9 WiSe B. Sc. Mathematik 

07-M/BA-R2 Statistik und Simulation mit R 6 WiSe M. Sc. Mathematik 

07-M/MA-R3 Lineare Modelle mit R: Re-
gression und Varianzanalyse 

6 SoSe M. Sc. Mathematik 

07-Am/BA-SPP Studienprojekt 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

07-AM/BA-Thes Thesis 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

 

Beispielhafter Studienverlauf im Schwerpunkt Statistik: 

https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex35.html/7_35_07_6
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex35.html/7_35_07_03_Ma
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex36.html/7_36_07_3_M
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Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 5 6 
Summe CP 1. Semester 0  
Summe CP 2. Semester 0  
Summe CP 3. Semester 0  

1. Wahrscheinlichkeitstheorie 
07-M/BA-WT 

9 
   VL   
   Ü   

2. Textmining 
07-BDS-WPF10 

6 
   VL   
   Ü   

Summe CP 4. Semester 15  
3. Mathematische Statistik 

07-M/BA-Stat 
9 

    VL  
    Ü  

4. Statistik und Simulation mit R 
07-M/BA-R2 

6 
    VL  
    Ü  

Summe CP 5. Semester 15  
5. Lineare Modelle mit R: Regression und 

Varianzanalyse 
07-M/MA-R3 

6 
     VL 

     Ü 

6. Studienprojekt 
07-AM/BA-SPP 

12 
     P 
     

7. Bachelor-Thesis 
07-AM/BA-Thes 12      T 

Summe CP 6. Semester 30  
Summe insgesamt 66  

 

Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik 

Im Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik sind Pflichtmodule die Module Grundlagen der Informatik I (07-BAI-01 
bzw. 07-Inf-L3-P-01) und Grundlagen der Informatik II (07-BAI-05 bzw. 07-Inf-L3-P-02). Weiter wird ein kleiner 
Nebenfachstudiengang Wirtschaft im Umfang von 18/20 CP oder ein großes Nebenfach Wirtschaft im Umfang 
von 24 CP jeweils in der Fachrichtung Betriebswirtschaftslehre gemäß der Nebenfachordnung des Fachbereichs 
02 (MUG 7.35.NF.02) in der jeweils geltenden Fassung belegt. Weitere Module im Schwerpunkt Wirtschaftsinfor-
matik sind in der folgenden Tabelle aufgeführt. 
 
Die in der Folge gelisteten Module sind geregelt in den folgenden Speziellen Ordnungen in den jeweils geltenden 
Fassungen: 

Spezielle Ordnung B. Sc. Angewandte Informatik (MUG 7.35.07 Nr. 8),  

Spezielle Ordnung B. Sc. Angewandte Mathematik (MUG),  

Fachanhang zum Lehramt Informatik (L3) (MUG 7.83.00),  

Spezielle Ordnung B. Sc. Mathematik (MUG 7.35.07 Nr. 3). 

 
 

Modulcode Modultitel CP SoSe/ 
WiSe 

Modulhandbuch 

07-BAI-08 Objektorientierte Pro-
grammierung 9 WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-BAI-09 Künstliche Intelligenz I 9 WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-BAI-10 bzw. 
07-Inf-L3-P-17 

Software-Engineering 
6 

WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 

Lehramt Informatik (L3) 

07-BAI-11 Algorithmen und Daten-
strukturen 9 SoSe B. Sc. Angewandte Informatik 

https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex35.html/7_35_NF
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex35.html/7_35_07_8
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/7_80_ab_2023/7_83_00_l3/7_83_00_fach
https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex35.html/7_35_07_03_Ma
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07-BAI-12 Simulation und Model-
lierung in der Informatik 6 SoSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-BAI-14 bzw. 

07-Inf-L3-P-12 

Datenbanksysteme 
9 

WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 

Lehramt Informatik (L3) 

07-BAI-15 bzw. 
07-Inf-L3-P-07 

Betriebssysteme 
6 

WiSe B. Sc. Angewandte Informatik  

Lehramt Informatik (L3) 

07-BAI-16 Technische Informatik 6 WiSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-BAI-17 IT-Sicherheit 6 SoSe B. Sc. Angewandte Informatik 

07-Inf-L3-WP-04 Grundlagen der Infor-
matik III 6 SoSe Lehramt Informatik (L3) 

07-Inf-L3-WP-05 Webprogrammierung 6 SoSe Lehramt Informatik (L3) 

07-Inf-L3-WP-06 App-Programmierung 6 SoSe Lehramt Informatik (L3) 

07-Inf-L3-P-11 Automatentheorie und 
Formale Sprachen 9 SoSe Lehramt Informatik (L3) 

07-Inf-L3-P-18 Informatik-Seminar 3 SoSe Lehramt Informatik (L3) 

07-Am/BA-SPP Studienprojekt 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

07-AM/BA-Thes Thesis 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

07-M/BA-WT Wahrscheinlichkeitsthe-
orie 9 SoSe B. Sc. Mathematik 

07-M/BA-FinE Financial Engineering 6  (un-
reg.) 

B. Sc. Mathematik 

07-Am/BA-SPP Studienprojekt 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

07-AM/BA-Thes Thesis 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

 
 
 
Beispielhafter Studienverlaufsplan im Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik: 
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Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 5 6 
1. Grundlagen der Informatik I 

07-Inf-L3-P-01 9 
VL      
Ü      

Summe CP 1. Semester 9  
2. Grundlagen der Informatik II 

07-Inf-L3-P-02 9 
 VL     
 Ü     

Summe CP 2. Semester 9  
3. Management I 

02-Wiwi:NF/B-BWL-1 
6 

  VL    
  Ü    

Summe CP 3. Semester 6  
4. Management II 

02-Wiwi:NF/B-BWL-2 
6 

   VL   
   Ü   

Summe CP 4. Semester 6  
5. Accounting 

02-Wiwi:NF/B-BWL-3 
6 

    VL  
    Ü  

Summe CP 5. Semester 6  
6. Finance 

02-Wiwi:NF/B-BWL-4 
6 

     VL 
     Ü 

7. Studienprojekt 
07-AM/BA-SPP 12 

     
P 

     
8. Bachelor-Thesis 

07-AM/BA-Thes 12      T 

Summe CP 6. Semester 30  
Summe insgesamt 66  

 

Schwerpunkt Wirtschaftsmathematik  

Im Schwerpunkt Wirtschaftsmathematik wird ein großes Nebenfach Wirtschaft gemäß der Nebenfachordnung 
des Fachbereichs 02 (MUG 7.35.NF.02) in der jeweils geltenden Fassung im Umfang von 24 CP, 30 CP oder 36 CP 
belegt. Weitere Module im Schwerpunkt Wirtschaftsmathematik sind in der folgenden Tabelle aufgeführt. 
 
Die in der Folge gelisteten Module sind geregelt in den folgenden Speziellen Ordnungen in den jeweils geltenden 
Fassungen:  

Spezielle Ordnung B. Sc. Angewandte Mathematik (MUG),  

Spezielle Ordnung B. Sc. Mathematik (MUG 7.35.07 Nr. 3). 

 
 

Modulcode Modultitel CP So/Wi Modulhandbuch 

07-M/BA-WT Wahrscheinlichkeitstheorie 9 SoSe B. Sc. Mathematik 

07-M/BA-FinE Financial Engineering 6  (unreg.) B. Sc. Mathematik 

07-Am/BA-SPP Studienprojekt 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

07-AM/BA-Thes Thesis 12 SoSe/ 
WiSe 

B. Sc. Angewandte Mathematik 

 

 

 

 

 

https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex35.html/7_35_07_03_Ma
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Beispielhafter Studienverlauf im Schwerpunkt Wirtschaftsmathematik: 

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 5 6 
1. Mikroökonomie 1 oder Management I 

02-Wiwi:NF/B-VWL-2 oder 02-Wiwi:NF/B-
BWL-1 

6 
VL      

Ü      

Summe CP 1. Semester 6  
2. Mikroökonomie 2 oder Management II 

02-Wiwi:NF/B-VWL-3 oder 02-Wiwi:NF/B-
BWL-2 

6 
 VL     

 Ü     

Summe CP 2. Semester 6  
3. Makroökonomie 1 oder Accounting 

02-Wiwi:NF/B-VWL-4 oder 02-Wiwi:NF/B-
BWL-3 

6 
  VL    

  Ü    

Summe CP 3. Semester 6  
4. Makroökonomie 2 oder Finance 

02-Wiwi:NF/B-VWL-5 oder 02-Wiwi:NF/B-
BWL-4 

6 
   VL   

   Ü   

5. Wahrscheinlichkeitstheorie 
07-M/BA-WT 

9 
   VL   
   Ü   

Summe CP 4. Semester 15  
6. Financial Engineering 

07-M/BA-FinE 
6 

    VL  
    Ü  

Summe CP 5. Semester 6  
7. Studienprojekt 

07-AM/BA-SPP 
12 

     
P 

     
8. Thesis Bachelor 

07-AM/BA-Thes 
12 

     
T 

     
Summe CP 6. Semester 24  
Summe insgesamt 63  
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